

Forstbetrieb Reiersdorf		LFB-2026-025400-09

Leistungsbeschreibung


Baumpflegeschnitt (und Konkurrenzwuchsbeseitigung)
in
verschiedenen Streuobstwiesen 


Los 1  
Revier Wucker

Leistungsart:

Zu erbringen ist

der grobe fachgerechte, die Vitalität des Baumes fördernde und erhaltende, naturnahe Obstbaumschnitt an ca. _240_ Stück alten Obstbäumen in den an ___2___ unterschiedlichen Standorten im Landeswaldrevier ___Wucker_________ gelegenen Streuobstwiesen.

Der Baumschnitt erfolgt mittels Astungssäge oder Baumschere von Stehleitern oder von einer Hebebühne aus.

Zu erledigen sind folgende Handlungsschritte: 
· Krankes Holz entfernen
· Konkurrenztriebe beseitigen
· Krone auslichten
· Zu lange Fruchtäste einkürzen
· Krone stabilisieren
· bei den jüngeren Bäumen auf gleichmäßige Verteilung achten
· evt. störenden Begleitwuchs entfernen
Das Ziel der Leistung soll sein: 
· Luft und Licht kommen in die Krone, daraus folgt weniger Pilzkrankheiten
· Aufbau eines stabilen Astgerüst
· Baum langfristig vital halten und nicht vergreisen 

Das Verbleiben des Reisigs ist vorgegeben, d.h. Baumschnitt verbleibt auf der Fläche und wird am Flächenrand abgelegt.


	Lfd. Nr.
	Abteilung
	Größe der Wiese in ha
	Baumart
	Baumalter in Jahren
	Höhe in m
	Breite in m
	Menge in Stück, ca.
	Befahrbarkeit mit PKW/ Traktor/ Technik, …
	Sonstiges

	1
	1109
	1,73
	Apfel, Birne, Pflaume
	20-80
	bis 20
	bis 6
	180
	PKW/Traktor/ Hebebühne
	Pflege/Erhaltungsschnitt

	2
	1106
	1,16
	Apfel, Birne, Pflaume
	20
	bis 10
	4
	60
	PKW/Traktor/ Hebebühne
	Pflege/Erhaltungsschnitt

	Gesamt ca.
	240
	
	




Leistungszeitraum:	Abschluss der Arbeiten vor Vegetationsbeginn oder Ende November/ Anfang  
 			Dezember.
			

Befahrbarkeit:		Die Flächen sind begehbar bzw. mit Traktor befahrbar, die Standorte sind mit   
PKW erreichbar. 

Sicherheitshinweis:	Ein Arbeiten von der Leiter aus mit der Motorkettensäge entspricht nicht der Arbeitssicherheit und ist nicht zulässig.

	Die unebenen Bodenflächen erfordern sichere Leitern. 


Die gute fachliche Praxis sowie die geltenden Bestimmungen der UVV 
sind zwingend einzuhalten, ebenso das Verwenden und Tragen von geeigneter, funktionsfähiger und passender Arbeitsschutzausrüstung sowie das Verwenden von geeigneter und sicherer Arbeitsausrüstung. 


Inaugenscheinnahme: Der Revierleiter schreibt keine Inaugenscheinnahme der 
Streuobstwiesen vor Angebotsabgabe durch das bietende Unternehmen vor, 
diese wird jedoch empfohlen.
Sofern die Flächen durch das bietende Unternehmen besichtigt werden, ist dazu 
eine schriftliche Erklärung abzugeben und den Angebotsunterlagen beizufügen. 

Zuschlagskriterium: 	100 % Preis


	
Anlagen:		Karte










Los 2  
Revier Vogelsang


Leistungsart:

Zu erbringen ist 
der grobe fachgerechte, die Vitalität des Baumes fördernde und erhaltende, naturnahe Obstbaumschnitt an ca. __40__ Stück alten Obstbäumen in den an vom Revierleiter vorab nicht näher vorgegebenen unterschiedlichen Standorten im Landeswaldrevier Vogelsang gelegenen Streuobstwiesen.

Der Baumschnitt erfolgt mittels Astungssäge oder Baumschere (6 m) und nur mit Stehleitern.

Zu erledigen sind folgende Handlungsschritte: 
· Feinfühliger naturnaher Erstbeschnitt zur Herstellung und Erhaltung der Baumvitalität
· Freischneiden von Konkurrenzwuchs
Das Ziel der Leistung soll sein: 
· Verbesserung und Erhalt der natürlichen Baumvitalität. 
· Ökologische Aufwertung der Streuobstwiesen.


Das Verbleiben des Reisigs ist vorgegeben, d.h. Baumschnitt verbleibt auf der Fläche und wird am Flächenrand abgelegt.

	Lfd. Nr.
	Abteilung
	Größe der Wiese in ha
	Baumart
	Baumalter in Jahren
	Höhe in m
	Kronen Breite in m
	Menge in Stück
	Befahrbarkeit mit PKW/ Traktor/ Technik, …
	Sonstiges

	1
	diverse
	
	Obst
	
	5
	3,50
	40
	Mit PKW
	Pflege- u. Erhaltungsschnitt

	Gesamt ca.
	40
	
	




Leistungszeitraum:	Abschluss der Arbeiten vor Vegetationsbeginn oder Ende November/ Anfang  
Dezember.			

Befahrbarkeit:	Die Flächen sind unterschiedlich begehbar bzw. nicht befahrbar, die Standorte selbst sind mit PKW erreichbar.

Sicherheitshinweis:	Ein Arbeiten von der Leiter aus mit der Motorkettensäge entspricht nicht der Arbeitssicherheit und ist nicht zulässig.

	Die unebenen Bodenflächen erfordern sichere Leitern. 


Die gute fachliche Praxis sowie die geltenden Bestimmungen der UVV 
sind zwingend einzuhalten, ebenso das Verwenden und Tragen von geeigneter, funktionsfähiger und passender Arbeitsschutzausrüstung sowie das Verwenden von geeigneter und sicherer Arbeitsausrüstung. 



Inaugenscheinnahme:	Der Revierleiter setzt voraus, dass die Streuobstwiesen vor 
Angebotsabgabe durch das bietende Unternehmen in Abstimmung mit ihm 
besichtigt werden. Dazu ist eine schriftliche Erklärung abzugeben und den 
Angebotsunterlagen beizufügen. 

Zuschlagskriterium: 	100 % 	Preis
			

Anlagen:		Karte




Allgemeines Los 1 und Los 2


Sonstiges: 		Es wird ausdrücklich auf die Einhaltung der Vertragsbedingungen verwiesen. 

Bei der im Anschluss an die Erfüllung des Auftrages erfolgenden Rechnungslegung, sind die Regelungen zum Zahlungsziel gemäß § 17 VOL/B zu beachten.

Die Amtssprache und Sprache auf der Fläche ist deutsch.

Die Eignung für die sach- und fachgerechte Ausführung der Arbeiten ist mittels Zertifikat in den Angebotsunterlagen nachzuweisen.

ASP:  
Auf Grund der Afrikanischen Schweinepest (ASP) kann es zur Kündigung des Vertrages oder zur Verschiebung des Ausführungszeitraumes kommen. Es sind die Allgemeinen Vertragsbedingungen für die Ausführung von Leistungen (VOL/ B) sowie die Zusätzlichen Vertragsbedingungen des Landes Brandenburg bindend. Zunächst sollte die Verschiebung des Ausführungszeitraumes angestrebt werden.
Im Falle der Kündigung sind Ansprüche des Auftragnehmers ausgeschlossen, weil der Auftraggeber die Gründe für die Beendigung des Vertrages nicht zu vertreten hat.

			
Nebenangebote:	Leistungszeiträume und geforderte technische Merkmale sind unabänderlich.
Nebenangebote sind in dieser Vergabe nicht für technologische Vorgaben zugelassen.



Abweichungen bei der Anzahl der Obstbäume sind von Seiten des Auftraggebers nicht geplant und nicht vorhersehbar aber im Ausnahmefall nicht auszuschließen.


Rechnungsanschrift: 	Landesbetrieb Forst Brandenburg
			Forstbetrieb Reiersdorf
			Reiersdorf Nr. 2 – 3
			17268 Templin OT Gollin




Vielen Dank für Ihr Interesse an der Zusammenarbeit mit dem Forstbetrieb Reiersdorf!





